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Ein Netzwerk von mehr als 
200 Biohöfen

BÖLN
Das Bundesprogramm Wintringer Hof

Kontakt:

Koordinationsstelle Demonstrationsbetriebe 
Ökologischer Landbau
Tel: 0228 - 41 00 28 - 3
E-Mail: info@demonstrationsbetriebe.de
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Biohof im bundesweiten Netzwerk 
Demonstrationsbetriebe Ökologischer Landbau

Von Apfelanbau über Rosenzucht bis Ziegenhof – In 
Deutschland wirtschaften mehr als 23 000 Betriebe nach 
ökologischen Richtlinien. Aus dieser Vielfalt hat das  
Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 
über 200 Biohöfe zu Demonstrationsbetrieben ernannt. 
Diese Biobetriebe öffnen ihre Türen für alle Interessierten 
sowie die Presse und zeigen wie der Ökolandbau in der 
Praxis funktioniert.

Das Angebot richtet sich an Fachleute genauso wie an Ver- 
eine oder Schulklassen. Die Biohöfe bieten in der Regel 
Hof- und Feldführungen und führen auch Veranstaltungen 
zu speziellen Fragestellungen durch. Eine Koordinations-
stelle unterstützt Besuchergruppen bei der Betriebsauswahl, 
informiert über die Schwerpunkte der Höfe und berät die 
Presse bei Recherchen und Anfragen.

Weitere Informationen: 
www.demonstrationsbetriebe.de 
www.bio-live-erleben.de

Das Netzwerk der Demonstrationsbetriebe ist ein Projekt des 
Bundesprogramm Ökologischer Landbau und andere For-
men nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN). Dieses Programm 
ist ein wesentlicher Baustein des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft zur Unterstützung der öko-
logischen und nachhaltigen Landwirtschaft.

Ziel des BÖLN ist es, die Rahmenbedingungen für die ökolo-
gische Land- und Lebensmittelwirtschaft und andere Formen 
nachhaltiger Landbewirtschaftung in Deutschland zu ver-
bessern und die Voraussetzungen für ein gleichgewichtiges 
Wachstum von Angebot und Nachfrage zu erzielen.

Weitere Informationen: 
www.bundesprogramm.de
www.oekolandbau.de



Der Wintringer Hof im Biosphärenreservat Bliesgau ist eine 
Werkstatt für Menschen mit Behinderung der Lebenshilfe 
Obere Saar e. V. und seit 1987 anerkannter Bioland-Betrieb. 
Insgesamt 130 Mitarbeiter arbeiten hier in den Bereichen 
Landwirtschaft, Obstbau, Gemüsebau, Kelterei, Verarbeitung 
und Vermarktung sowie im Garten- und Landschaftsbau.

Eine Mutterkuhherde vom Aussterben bedrohter Glanrinder 
lebt ebenso auf dem Hof wie Schweine, Hähnchen und 
Hühner im Hühnermobil.  Auf dem Acker wachsen Brot- und 
Futtergetreide, Kartoffeln und Kleegras. Einer alten Tradi-
tion im Bliesgau folgend wurden nun auf etwa 10 ha wieder 
Obstbäume gepflanzt. 14 verschiedene Apfelsorten wachsen 
hier als Tafel- und Mostobst, dazu Quitten, Mispeln, Birnen 
und Mirabellen. 

Auf etwa 2,5 ha Freiland wird Gemüse von Broccoli über Man-
gold bis hin zu Zwiebeln angebaut. Tomaten, Paprika, Gurken, 
Auberginen und andere sonnenhungrige Früchte gedeihen 
auf 3200 m² geschütztem Anbau unter Glas und Folie. 

Verkaufszeiten Hofladen: 
Mo - Do 15.00 bis 19.00 Uhr, Fr  9.00 bis 19.00 Uhr
Sa 9.00 bis 14.00 Uhr (Tel. 06805 - 90 24 12)

Verkaufszeiten Filiale Erlebnisgärtnerei Storb: 
Mo - Fr 9.00 bis 19.00 Uhr, Sa 09.00 bis 18.00 Uhr
(Tel. 0681 - 88 37 24 6)

Verkaufsstände:
Saarbrücken, Ludwigskirche (Wochenmarkt):  
Sa 8.00 bis 13.00 Uhr 
Saarbrücken, Metzer Str. 136, an der „Goldenen Bremm“

Hofbesuche  und Veranstaltungen:
Auf Wunsch und Anfrage sind alle Interessierten zu Hoffüh-
rungen und Verköstigungen willkommen. Infos und Termine 
unter www.wintringer-hof.de und www.kulturort-wintringer-
kapelle.de

Der Hof liegt an der Landstraße L 254 zwischen  
Kleinblittersdorf und Bliesransbach. Navi: 66130,  
Am Wintringer Hof.

Wintringer Hof
Lebenshilfe für Menschen mit  
Behinderung Obere Saar e. V.
Am Wintringer Hof 7
66271 Kleinblittersdorf
Tel.: 06805 - 90 24 11
Fax: 06805 - 90 24 20
E-Mail: wh@buebinger-werke.de
www.lebenshilfe-obere-saar.de

Unsere Angebote

So finden Sie uns

Anfahrt

Kontakt

Wintringer Hof

Unser Biohof ist ein Ort, an dem Menschen 
mit Behinderung nach ihren individuellen 
Fähigkeiten und Bedürfnissen gefördert 
werden und eine sinnvolle Arbeit finden.
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Y Kulturort in der Biosphärenregion
Auf dem Wintringer Hof können Besucher die Grundsätze 
des biologischen Anbaus und der Biosphärenregion Blies-
gau erleben. Der Kulturort Wintringer Kapelle ergänzt die 
Freizeit- und Erholungsmöglichkeiten der Region. 

Betriebsart:  Gemischtbetrieb
Betriebsfläche:  116 ha landwirtschaftlich genutzte Fläche, 

davon 46 ha Ackerland, 60 ha Grünland und 
10 ha Dauerkulturen

Fruchtfolge: Kleegras, Weizen, Sommermenggetreide, 
Wintermenggetreide, Kartoffeln, Dinkel

Tierhaltung:  Rinder, Schweine, Legehennen  
und Hähnchen

Anbauverband:  Bioland




